
 

 

 
 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
    

Achten Sie auf die Schulkinder 
Das neue Schuljahr 2024 / 2025 beginnt heuer nach den Sommerferien am 
Dienstag, 10. September 2024. Für insgesamt 18 Mädchen und Buben fängt 
damit ein neuer Lebensabschnitt an. Dieser Abschnitt beinhaltet nicht nur das 
Erlernen von Lesen, Rechnen und Schreiben, sondern auch die Verantwortung im 
Straßenverkehr. 

 
 

Gerade am Anfang können die Kinder die Gefahren des Straßenverkehrs noch 
nicht abschätzen. Deshalb appellieren wir wieder an Sie alle,  
 

auf die Schulkinder, aber auch auf die 
Kindergartenkinder zu achten 

 

und dies nicht nur im Bereich der Schule, sondern auch entlang der 
Schulbusstrecken, Wartestellen und Überwegen 

 
(Redaktionsschluß nächste Ausgabe: Freitag, 11. Oktober 2024) 

AN ALLE HAUSHALTE WURFSENDUNG 
29.09/2024 

     vom  06.09.2024 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 

 

!!! 
 

 

!!! 
 



 

      Bekanntmachung 
 
 

Schönauer Christkindlmarkt 
 
Schon traditionell veranstalten die Schönauer Vereine, 

Organisationen und Amateurhändler am 2. Adventwochenende 

den nunmehr schon 31. Schönauer Christkindlmarkt. Dieser 

Markt hat sich ein breites Publikum geschaffen, weil er eben 

noch eine ehrliche Seele verkörpert. Der Markt wird von 

engagierten Gruppen und Personen für ebenso engagierte wie 

gesellige Menschen gestaltet. Heuer ist der Parkplatz an der 

Eggenfeldener Straße am 

 

Samstag, 07. und Sonntag, 08. Dezember 
 

Schauplatz des lebendigen Hüttendorfes.  

Wer Lust und Laune hat, sich selbst mit einem Stand am Markt 

zu beteiligen, kann entweder am  

Dienstag, 29. Oktober 2024 

um 17.00 Uhr zur Organisationssitzung ins Rathaus kommen, 

oder seine Teilnahme in der Gemeindeverwaltung  

Tel.Nr. : 08726 / 9688-0 

oder  

E-Mail: gemeinde@schoenau.bayern.de 

anmelden. 
 

Bisamratten fangen 
 

Kontaktperson: Telefon 0160-6312640 
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      Bekanntmachung 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 2025 
 

Derzeit sind wieder alle Vereine, Verbände, Organisationen und 
sonstige Gruppen einschließlich der Gastronomien 
aufgefordert, ihre Terminplanung für das Jahr 2025 zu erstellen 
und der Gemeinde für den gemeinsamen 
Veranstaltungskalender zu melden. Wer ebenfalls noch 
bedeutsame Veranstaltungen durchführt, sollte diese bis 
spätestens 
 

Montag, 04. November 2024 
 
in der Gemeindeverwaltung schriftlich oder per E-Mail: 
gemeinde@schoenau.bayern.de anmelden.  
 
Als feste Termin in 2025 sind bereits eingetragen: 
 
An den nachgenannten Terminen werden keine weiteren 
Gaststättenerlaubnisse erteilt 
 
 
Samstag, 01.03.2025  Schönauer Faschingszug 

 
Donnerstag, 01.05.2025  Maibaumfest der Schützen 
 
Freitag,  20.06.2025  bis 
Montag,  23.06.2025  48. Schönauer Volksfest 
 
Samstag, 06.12.2025  bis 
Sonntag, 07.12.2025  32. Schönauer 

Christkindlmarkt 
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      Bekanntmachung 
 
 

Doaf-Advents-Kalenda 2024 
 

Heia is wieda so weid.  
 
Z’amkemma in da scheena Adventszeid, wenn’s 
draussn 
finsta werd und de Liachda am Adventsfensda 
beleichd wern. 
 
Es dad mi g´frein, wenn wieda a paar Leid, Gruppn, 
Vereine oda Betriebe midmocha dadn und a 
Advendsfenda gestaltn. 
 
Wer dazua Lust hod , meid se bei mia. 
 

Michaela Lechl 
Flurstraße 12, 84337 Schönau 

Tel. 08726 / 1659 oder  Handy: 01573 4944060 
 

 
Der Termin und der Ort für unser Treffen zum 
Ausmachen der Termine wird rechtzeitig noch 
bekanntgemacht.  
 

 
 
 

 



    

 
 

 
 
Pressemitteilung            226/2024/42/A  

     Fürth, den 8. August 2024 

 

 
Mikrozensus 2024: 50 000 Bürgerinnen und Bürger müssen noch bis 
Jahresende mitmachen  
 

 

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung  
 
 
Jedes Jahr startet in Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet - der Mikrozensus. Die kleine 
Volkszählung ermittelt im Gegensatz zum Zensus Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bisher haben rund 70 000 bayerische Bürgerinnen und Bürger Auskunft gegeben. Über die 
Hälfte der Befragten antwortete per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der Onlinemeldung wird oft 
genutzt. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Etwa 50 000 Personen werden noch bis Jahresende vom Landesamt für 
Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern 120 000 Personen auskunftspflichtig. 
  
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. In der sogenannten 
„kleinen Volkszählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 120 000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu 
verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, der 
Förderung von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.  
 
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Entwicklungen beobachten:  
 
So zeigen die Zahlen wie sich die Erwerbsbeteiligung von Müttern in den letzten zehn Jahren entwickelt 
hat. (siehe Pressemitteilung 121/2024/42/A vom 10.05.2024). 
 
Informationen zur Beschäftigungssituation zeigen, wie sich der Anteil an Homeoffice bei Beschäftigten 
verändert (siehe Pressemitteilung 127/2024/42/1 vom 16.05.2024).  
 
Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf 
Basis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und setzen diese in einen nationalen 
und internationalen Kontext.  
 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse 
treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei 
unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf 
personenbezogene Daten zulässt. 
 
 
 
 
Hinweis: 
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?  
Weitere Information auf der Homepage der Gemeinde Schönau. 

 

 
 



 
 
 
 
 
 
 



 

 

Bavariaschützen Furth weihen neues 
Schützenhaus in Unterzeitlarn ein 

 

Viele Jahre an Planung und unzählige Stunden freiwilliger Arbeit, mit Liebe zum 
Detail, stecken im Neubau des Schützenhauses der Bavaria Schützen Furth e.V. 
am neuen Standort in Unterzeitlarn, Gemeinde Schönau. Der Neubau wird am 
Sonntag, 15. September mit einem großen Fest eingeweiht. Die Mitglieder der 
Bavaria Schützen, die in neuer Vereinskleidung erscheinen werden, planen 
diesen Tag schon seit langem. Los geht es um 10.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst. Anschließend wird zum Neubau gezogen - Pfarrer Wimmer wird 
den Neubau dann feierlich einweihen. Beim Mittagessen, das die 
Feuerwehrkapelle Unterzeitlarn musikalisch begleitet, sind viele Vereine, Firmen 
und Privatpersonen die den Bau unterstützt haben, als auch die Lokalpolitik 
vertreten. Nachmittags ist die gesamte Bevölkerung eingeladen, den Neubau 
nebst gemütlichen Biergarten zu besichtigen. Natürlich darf hier Kaffee und 
Kuchen nicht fehlen. Im neuen Schützenhaus, das den Vereinen als 
Dorfmittelpunkt für verschiedenste Anlässe dienen soll, wird bereits im Herbst das 
Landkreispokalschießen  ausgerichtet. 

Festprogramm: 
ab 09:00 Uhr  Ausgabe d. Wertmarken f. Essen und Trinken am Vereinsheim Unterzeitlarn 

ab 10:00 Uhr  Festgottesdienst 

ca. 11:00 Uhr  Kirchenzug z. Schützenhaus 

ca. 11:30 Uhr  Einweihung durch Pfarrer Wimmer 

ca. 12:00 Uhr  Mittagstisch mit musikalischer Begleitung durch d. Feuerwehrkapelle Unterzeitlarn 

anschließend Ka�ee und Kuchen 

ca. 13:00 Uhr  Grußworte/Ansprachen 

ca. 14:00 Uhr  Ehrungen 

ca. 14:00 Uhr  Gruppenfoto v. d. Bavaria Schützen 

ca. 14:15 Uhr  Trachtenverein “Dö lustig’n Holzlandla“ Kudlhub 

ca. 14:30 Uhr  Führungen f. Ehrengäste 

ca. 15:00 Uhr  Trachtenverein “Dö lustig’n Holzlandla“ Kudlhub 
 



     
    Zum schmerzlichen Gedenken 
 

Die furchtbare Nachricht vom plötzlichen Unfalltod 
von 

Alois Steinbrunner 
hat ein lähmendes Entsetzen über die gesamte Gemeinde und weit 
darüber hinaus gebracht. 
Alois Steinbrunner wurde am 24. Februar 1953 in Zulehen, Gemeinde 
Hebertsfelden geboren. Dort wuchs er zusammen mit seinem Bruder 
und den zwei Schwestern auf dem elterlichen Hof auf. Nach der 
Grundschulzeit wechselte er auf das Gymnasium nach Eggenfelden. 
Sein Abiturzeugnis holte er mit dem elterlichen Mähdrescher ab. Damit 
verband Alois das Gute mit dem Nützlichen, da der Mähdrescher 
ohnehin zur Reparatur gebracht werden musste, um sofort 
anschließend wieder zur Ernte eingesetzt werden zu können. Nach der 
Schule verpflichtete sich Alois für zwölf Jahre bei der Bundeswehr, war 
im Berchtesgadener Land stationiert und absolvierte dort alle Kurse und 
Prüfungen, die ihn im Range eines Feldwebels zum Ausbilder 
befähigten. Nach seinem Ausscheiden wechselte er als Bankkaufmann 
zur Sparkasse Rottal-Inn und übernahm schließlich dort bis zu seinem 
Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2015 für viele Jahre die Zweigstelle 
Mitterskirchen als Geschäftsstellenleiter. 
Alois Steinbrunner war Zeit seines Lebens ein Gesellschaftsmensch, 
der sofort Zugang fand und sich aktiv einbrachte. Davon profitierten 
besonders die Vereine, Verbände und Organisationen unter anderem  
in Schönau, Niedernkirchen, Langeneck und Mitterskirchen, bei denen 
er  stets mit Hingabe, Überlegung und Wissen mitmachte. Zu seinen 
besonderen Neigungen gehörte das Fußballspielen, das Fischen und 
das Schwammerlsuchen.  
1981 heiratet er Maria Schustereder aus Kleinmünchen, mit der er in 
Schönau ein Haus baute und seinen zwei Söhnen Manfred und 
Andreas das Leben schenkte.  
Neben seiner Familie, seinem Beruf und den Vereinen war Alois  
Steinbrunner stets die Gesellschaft wichtig. Im Rahmen des 
Sterbegottesdienstes erwiesen ihm unzählige Weggefährten, Bekannte 
und Freunde die letzte Ehre und begleiteten ihn auf seinem letzten 
Erdenweg. In den Nachrufen wurde die riesige Lücke herausgehoben, 
die Alois Steinbrunner hinterläßt. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg für sein kollegiales Miteinander in 
der Gemeinschaft. Wir halten ihm ein ehrendes Gedenken und werden 
tatkräftig an seinem Lebenswerk der Mitmenschlichkeit weiterarbeiten. 
Alois - Ruhe in Frieden. 

 
 

 



 
Dorferneuerung Malgersdorf 
Gemeinde Malgersdorf, Markt Arnstorf, Landkreis Rottal-Inn 

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil Radweg 
Bekanntmachung und Ladung 

Die Teilnehmergemeinschaft Malgersdorf hat den Flurbereinigungsplan erstellt. 
Der Flurbereinigungsplan fasst die Ergebnisse des Verfahrens zusammen.  
Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestandteile des Flurbereinigungsplanes 
ausgelegt. 
− Vorstandsbeschluss zum Flurbereinigungsplan 
− Textteil zum Flurbereinigungsplan 
− Gebietskarte 
− Abfindungskarte 
Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes Interesse nachweisen (z. B. 
Eigentümer, Hypothekengläubiger), werden folgende Bestandteile des Flurbereinigungsplanes 
ausgelegt: 
Bestandsblatt (Einlage) 
Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernachweis, Forderungsnachweis, 
Abfindungsnachweis) 
Belastungsnachweis 
Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilnehmern bereits übersandt. 
Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes werden in der Verwaltung des Marktes 
Arnstorf, Marktplatz 8, 94424 Arnstorf, vom 09.10.2024 mit 23.10.2024 während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. 

 

Die Abfindungskarte kann zusätzlich innerhalb von vier Monaten ab 
dem ersten Tag der Niederlegung auch auf der Internetseite des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Niederbayern unter dem Link 
„Flurbereinigungsplan“ eingesehen werden 
(https://www.ale-niederbayern.bayern.de/132623/index.php/). 

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes, und zwar am 
Donnerstag, 24.10.2024, 

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Marktes Arnstorf, Marktplatz 8, 94424 Arnstorf, 

 
wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hiermit geladen. 
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte über den bekannt gegebenen 
Flurbereinigungsplan gewünscht werden. 
Anträge zur Ermittlung und Festsetzung von Geldabfindungen für Obstbäume und andere Holzpflanzen 
(§ 50 FlurbG) sowie von Geldausgleichen oder Ausgleichen anderer Art für vorübergehende 
Unterschiede zwischen dem Wert der alten Grundstücke und dem Wert der Landabfindungen und für 
andere vorübergehende Nachteile (§ 51 FlurbG) sind spätestens bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist 
schriftlich beim Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Malgersdorf am Amt für 
Ländliche Entwicklung Niederbayern, Dr.-Schlögl-Platz 1, 94405 Landau a.d.Isar (Postanschrift: 
Postfach 69, 94401 Landau a.d.Isar), oder beim Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern, Dr.-
Schlögl-Platz 1, 94405 Landau a.d.Isar (Postanschrift: Postfach 69, 94401 Landau a.d.Isar), zu stellen. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen den Flurbereinigungsplan kann innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag des 
Anhörungstermins schriftlich bei der Teilnehmergemeinschaft Malgersdorf am Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern, Dr.-Schlögl-Platz 1, 94405 Landau a.d.Isar (Postanschrift: Postfach 69, 
94401 Landau a.d.Isar), oder durch Einlegung beim Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern, Dr.-
Schlögl-Platz 1, 94405 Landau a.d.Isar (Postanschrift: Postfach 69, 94401 Landau a.d.Isar), 
Widerspruch eingelegt werden.  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
 
Landau a.d.Isar, 02.09.2024 
 

gez. Sebastian Moßandl 
 



Gemeinde Schönau 
3D-Druck-Workshop: Von der Schokotorte bis zur modernen Architektur lassen 
sich dreidimensionale Modelle konstruieren und in den unterschiedlichsten 
Materialien, Formen und Größen auch drucken. Um den Kindern des Schönauer 
Ferienprogramms diese Welt näherbringen zu können, organisierte die Gemeinde 
einen Besuch im BayernLab in Vilshofen.  
Die BayernLabs als offene Zentren für digitale Wissensbildung sind eine Initiative 
des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat. In den Labs 
werden Themen und Trends rund um die fortschreitende Digitalisierung 
präsentiert. Nach dem Motto „Anschauen, Anfassen, Ausprobieren!“ werden 
digitale Themen nicht als graue Theorie, sondern als erlebbare Praxis präsentiert. 
Aus dem umfangreichen Themenangebot  wählte die Gemeinde den 3D-Druck-
Workshop als Angebot für das Ferienprogramm aus. Für die Kinder im Alter 
zwischen 10 und 14 Jahren der Schönauer Gruppe gab der dortige 
Teammitarbeiter Michael Endel zunächst eine theoretische Einführung in die 3D-
Technik. Hierauf konnten die Kinder auf den bereitgestellten Tablets und anhand 
von Grundformen eines CAD-Programms selbst Häuser konstruieren. Es war 
schon erstaunlich, wie schnell sich die junge Computer-Generation mit der 3D-
Technologie zurecht gefunden hat und wirklich ausgetüftelte Objekte konstruiert 
hat. Für ihre konstruktiven Leistungen bekam jeder Teilnehmer von Michael Endel 
jeweils ein 3D-Druck-Objekt als Erinnerung und mit einer „Mäcky-Einkehr“ schloß 
der Ausflug nach Vilshofen ab. 

 

   

 



Sonnendorf Verein e.V. 
Basteln von Sonnenfänger und Stoffgirlande, Yoga und Waslderlebnis: Der 
Sonnendorf Verein e.V. hat sich dieses Jahr erstmals am Schönauer 
Ferienprogramm für Kinder beteiligt und bot drei Veranstsaltungen an. 
Knapp 70 Kinder im Alter zwischen 5-14 Jahre durften zusammen mit Julia 
Fernandez und Theresa Stadler einzigartige Sonnenfänger anfertigen, Mobile & 
Traumfänger aus Stoffen und Hölzern herstellen, zusammen Yoga machen, 
Tanzen und Zeit in der Natur verbringen. 
Ein Highlight war die 11 Meter lange Windschnur, bestehend aus bunten Stoff-
Schnipseln, die sie gemeinsam mit den Kindern angefertigt haben. Diese darf nun 
dauerhaft das Sonnendorf schmücken und auf höhe des Yoga-Studios und 
Veranstaltungssaals das Sonnendorf zieren. 
Aufgrund der durchweg positiven Resonanz wollen die beiden Veranstalterinnen 
nicht nur auch wieder im nächsten Jahr beim Schönauer Ferienprogramm 
Veranstaltungen anbieten, sondern weitere Kinder Ferienangebote noch in 2024 
(Herbst/Winter) veranstalten. 
Auch für Erwachsene bieten die beiden ein interessantes Workshop-Angebot, bei 
dem Yoga und Kreativität vereint werden, eine Auszeit, die sowohl Körper, Seele 
und Geist einen Ausgleich schenkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

 
 

 



Tennisclub Schönau 
Der Trainer beim Tennnisclub Schönau Thomas Lubomsky aus Pfarrkirchen und 
Jugendwart Stefan Wandner führten das diesjährige Ferienprogramm durch. 
Nach einigen Aufwärmübungen ging es gleich mit Geschicklichkeits- und 
Koordinationsübungen zum Testen des Ballgefühls los. 
Anschließend wurde den Kindern das richtige Halten des Schlägers bei Vor- und 
Rückhand gezeigt. Vor- und Rückhand wurden auch gleich fleißig geübt. 
Nach einer kurzen Trink- und Brotzeitpause ging es mit den Übungen weiter. 
Hier konnte man schon einige Talente für das Tennis spielen sehen. 
Zum Ende des Tennistrainings freuten sich die Kinder auf ein Doppel-Match und 
das Punkte ausspielen gegen den Trainer. 
Das Ferienprogramm endete mit einer Runde Eis für alle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

 



Frauenbund Schönau 
In der Nudelmacherei: Das Thema des diesjährigen Beitrages des 
Frauenbundes Schönau zum Schönauer Ferienprogramm lautete: „In der 
Nudelmacherei“ vom Korn zum Mehl zur Nudel. 
Zum Einstieg in das Thema wurden erst zwei Spiele gemacht. Beim Nudel-
Memory musste man die zwei gleichen Nudelsorten finden, die unter kleinen 
Bechern versteckt waren. Das zweite Spiel war schon etwas kniffliger, hier musste 
man die Nudel zum jeweiligen Namen zuordnen, dass war gar nicht so einfach, 
welch komische Nudelnamen es gibt. 
Dann wurde besprochen, was man zum Nudelmachen alles für Zutaten braucht, 
dass haben die Kinder aber sehr gut gemeistert (Mehl, Wasser, Eier). Nun ging es 
ans Eier holen aus dem Hühnerstell, den Weizen zu Mehl mahlen und schließlich 
schon ans Teig zusammen rühren und kneten, ausrollen und Nudeln her 
schneiden. Nun mussten die Nudeln nur noch gekocht werden.  
Da trockene Nudeln nicht gut schmecken, wurde auch noch eine Tomatensoße 
zubereitet. Als alles fertig war, ließen die Kinder sich ihre selbst gemachten 
Nudeln mit Tomatensoße schmecken. „Mh lecker!“ 
Natürlich wurden hinterher noch die Lamas und Alpakas angeschaut, gestreichelt, 
gefüttert und mit ihnen gekuschelt. Alle Kinder hatten hierbei auch noch richtig 
Spaß und war ein toller Abschluss des Tages. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 
 

 

 



 

Schloßschützen Schönau 
Tag auf dem Schießstand: Der Beginn der Veranstaltung der Schloßschützen 
Schönau beim diesjährigen Schönauer Ferienprogramm begann Schützenmeister 
Armin Kettl mit einer kurzen Begrüßung und Einweisung der Teilnehmer. 
Schon ging es an die Schießstände: ein Großteil der Teilnehmer war noch unter  
zwölf Jahren; sie durften ihre Übungen mit den Lichtgewehen machen; einige 
wenige waren schon älter als zwölf Jahre. Diese durften schon mit den 
Luftgewehren üben. Das Programm der Schloßschützen war auf zwei Teile 
aufgeteilt worden. Etwa bei Halbzeit gönnten sich die Kinder und natürlich auch 
die mithelfenden Vereinsmitglieder eine Pause. In dieser stärkten sich alle schon 
für den zweiten Teil mit Wurstsemmeln und Getränken.  
Dann kam der praktische Teil. Dabei wurde ein Werttungsschießen im 
Wettkampfmodus simuliert. Am treffsichersten zeigte sich Emilia Greinsberger, die 
70 Ringe erzielte. Ihr folgten Christian Hochholzer (66 Ringe), Thomas 
Schmalzgruber (59 Ringe), Konstantin Pinnau (54 Ringe), Emma Strobl (49 
Ringe), Korbinian Stankewitz (49 Ringe), Severin Thanner (48 Ringe) und 
Christoph Straßl (38 Ringe). 
Alle Teilnehmer zogen ein positives Fazit diueses Nachmittags auf den Ständen 
der Schloßschützen Schönau; asuch die Vorstandschaft der Schützen war 
beeindruckt über die gezeigten Leistungen und sahen durchaus 
Nachwuchstalente heranwachsen.  
 
 

 
 
Schützenmeister Armin Kettl (links) und Sportwart Heinrich Aigner (rechts) 
überreichten nach dem Wertungsschießen die Urkunden an die Jungschützen des 
Nachmittags auf dem Schießstand bei den Schloßschützen Schönau 
 
 
 
 
 
 
 



Aus dem Standesamt: Herzlichen Glückwunsch 
70. Geburtstag   75. Geburtstag   80. Geburtstag 
Hildegard Moosbauer Franziska Christlmeier Therese Huber 
Günter Emmer   Anton Vogginger  Xaver Lorenz 
          Klaus Hofer   
85. Geburtstag   Geburten    
Irma Bleibinhaus  Hanna Matilda Horn 
   Zur Goldenen Hochzeit  Zur Hochzeit 
Edltraud und Gerhard Thanner        Bianca  Schafflhuber und Daniel Braun  

 
Aufrichtiges Beileid zum Todesfall von 

Anneliese Fellner, Katharina Bachmaier, Hedwig Holzhauser,  
Alois Steinbrunner, Maria Maier 

 
Veranstaltungskalender 

13.09.2024  Gartenbauverein Schönau Herbstversammlung 
13.09.2024  Schloßschützen Schönau Gemeindeschießen                  
14.09.2024  Schloßschützen Schönau Gemeindeschießen 
 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten 
Gemeindeverwaltung:     Wertstoffhof: 
Mo.-Fr. 08.00 Uhr – 12.00 Uhr   Mi. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mo./Di. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr   Fr. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Do.  14.00 Uhr – 18.00 Uhr   Sa. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Kompostieranlage Arnstorf    Kath. Pfarramt: 
Mi. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr    Di. 08.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Fr. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr     14.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr    Fr.  13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
                         E-Mail: pfarramt.schoenau@bistum-passau.de 
 

Erreichbarkeit der Seniorenbeauftragten der Gemeinde, Frau Angela Fritz: 
 Tel: 08726 / 910003   E-Mail:  08726910003@t-online.de 

 
Erreichbarkeit der Jugendbeauftragten der Gemeinde, Frau Martina März: 

Tel: 08726 / 967817   E-Mail:  maerz-martina@gmx.de 
Gemeindeverwaltung:   Telefon-Nr.   08726 / 9688-0  
       Fax-Nr.  08726 / 9688-20 
E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung: gemeinde@schoenau.bayern.de 

Homepage der Gemeindeverwaltung: www.gemeinde-schoenau.de 
 

Grundschule Schönau:   Telefon-Nr. 08726 / 1600 
        Fax-Nr.  08726 / 1728 

E-Mail-Adresse der Schule: sekretariat@gs-schoenau.de 
Homepage der Schule Schönau:  www.gs-schoenau.de 

 

Kindergarten St. Stephanus:  Telefon-Nr. 08726 / 543  
E-Mail-Adresse des Kindergartens: kita.schoenau@bistum-passau.de 

Homepage des Kindergartens Schönau:  www.kindergarten-schönau.de 
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Arztpraxis Dr. Gerhard König, Schulstraße 2  
       Telefon-Nr. 08726 / 9695222 
       Fax-Nr.  08726 / 9695223 
       Sprechzeiten:   
       Montag:      08.00 – 12.00 Uhr 
                                                                          Montag:      15.30 – 18.30 Uhr 
                                                                          Dienstag:    08.00 – 13.00 Uhr 
                                                                          Donnerstag:   08.00 – 12.00 Uhr 
                                                                          Freitag:   08.00 – 12.00 Uhr 
        

 

Tierarztpraxis Dr. Anja Kotter & Julia Evers,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: info@tieraerzte-sonnendorf.de  
Tel.: 08726 – 9409000 Mobil: 0151 - 25564791 

Sprechzeiten: 
Montag 08:00-12:00; 14:00-18:00 
Dienstag 08:00-12:00; 15:00-19:00   
Mittwoch 08:00-12:00; 14:00-18:00   
Donnerst. 08:00-12:00; 15:00-19:00   
Freitag 08:00-12:00; 14:00-18:00 

 
 
Physiopraxis Stefanie Hofbauer & Nicole Krapf,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: sonnendorf_physio@yahoo.com  

Tel.: 08726 – 9698750 

       Montag   08:00 - 20:00   
Dienstag   07:30 - 20:00   

       Mittwoch   08:00 - 19:00   
      Donnerstag  07:30 - 20:00 

      Freitag   07:00 - 17:00 
 

 
Praxis für Heilpraktik, Physiotherapie und Osteopathie 

Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: info@osteopathie-schoenau.de  
      Tel: 0151 / 54928954 
 
      Mittwoch  14.00 – 19.00 Uhr 
      Freitag  14.30 – 17.30 Uhr 
      und 
      Termine nach Vereinbarung  
 
  Hebamme       Katrin Pfaffinger 

im Sonnendorf 

Baron-Riederer-Straße 54   
E-Mail: katrin-pfaffinger@web.de  

  Tel: 0171 / 9923044 
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